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Zitat von kasperklarname

ich verstehe, dass meine Geschichte unglaubwürdig klingt, ca. 50 Fehldiagnossen

Also 50 ist schon sehr viel (sind es wirklich 50??), aber ich habe diese Erfahrung auch gemacht,
aber erst, als ich Privatpatientin war. Seitdem habe ich auch mehrfach Diagnosen auf
Rechnungen stehen gehabt bekommen, die einfach nicht stimmten (z.B. Asthma,
Schwangerschaftsdiabetes, chron. Tinnitus, Thrombose und weitere, z.T. als Verdachtsdiagnose
- nichts von alldem hatte ich). Als ich die sah, hab ich nochmal angerufen, um das zu klären und
jeweils eine 2. Meinung eingeholt, wo diese angebliche Diagnose widerlegt wurde. Einen Arzt
(HNO wg. chron. Tinnitus) habe ich mal direkt angesprochen, ob er da mehr abrechnen könne,
wenn er das immer wieder drauf schreibt (ich hatte tatsächlich mal kurzzeitig Ohrgeräusche,
die wieder verschwanden, aber 2 Jahre später, wo ich wegen was ganz anderem da war, stand
das immer noch drauf...), da lachte er nur etwas peinlich berührt... alles klar. Es wurde dann
rausgenommen für die nächste Rechnung. Das sagt doch alles!?

Zitat von karuna

Angaben nach bestem Wissen und Gewissen zu machen,

Genau das erinnere ich mich auch, unterschrieben zu haben. Damals (Gott, ist das lange her...),
mit 25, hatte ich einfach nicht die geringste Ahnung und war auch ziemlich naiv, ich wäre im
Traum nicht drauf gekommen, bei meiner Krankenkasse nachzufragen, welche Diagnosen da
gespeichert wurden, ich habe nur das angegeben, was die Ärzte gesagt haben. Mir war nicht
bewusst, dass ich das hätte tun müssen und ich wurde nicht dazu aufgefordert. Ich kenne auch
niemanden, der das gemacht hat.

Zitat von Ketfesem

Aber was mich immer wundert, wenn ich eine Rechnung vom Hausarzt bekomme, dass
da ALLE Diagnosen draufstehen, die er (in knapp 20 Jahren, seitdem ich dort war) je
gestellt hat. Also nicht nur chronische Krankheiten, die ich sozusagen immer habe, aber
auch Erkrankungen, die längst vorbei sind. Ist das bei euch auch so?

Nein. Außer bei dem oben genannten Fall mit dem HNO / Tinnitus. Ansonsten habe ich das -
außer bei chron. Erkrankungen (Pollenallergie) nicht erlebt.

Zitat von CatelynStark
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Laut den Abrechnungen meines Kardiologen bin ich in der 15. Woche schwanger. Und
zwar DURCHGEHEND seit Dezember 2014. Hab das mehrfach angemerkt und bekam
immer die Antwort: "ja, ja, müssen wir rausnehmen".
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